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Leitsätze der Berufswahl an der Sekundarstufe 1  
Grösstes Anliegen der Sekundarstufe 1 ist es, die Jugendlichen möglichst gut auf die 
bevorstehende Arbeitswelt vorzubereiten.  

- Die Jugendlichen sollen ihre Berufswahl aktiv angehen und ihren Berufsentscheid in 
Eigenverantwortung treffen.  

- Die Schule unterstützt sie dabei und vermittelt ihnen die nötigen Kompetenzen.  
- Die Eltern tragen die Hauptverantwortung.  
- Die Zusammenarbeit mit dem BIZ Langenthal und Lehrbetrieben in der Region wird 

gepflegt. 
 
Verantwortlichkeiten in der Schule 
Klassenlehrperson: Planung, Koordination und Durchführung der Berufswahlvorbereitung. Zu 
diesem Zweck wird im 8. Schuljahr die Modullektion „Berufliche Orientierung“ grundsätzlich der 
Klassenlehrperson zugeteilt. 
SuS: führen ein Berufswahldossier und entwickeln Selbstverantwortung. 
Die verantwortliche Person für „Berufswahl“: Unterstützt die Lehrpersonen bei Bedarf und gilt als 
Ansprechperson bei Fragen und Planung. 
Schulleitung: Aktualisiert jährlich die Terminliste «Berufswahl» zH der 8.Klassen. 
 
Planungshilfe und Terminliste 
Bestandteil dieses Konzeptes sind die „Planungshilfe“ und die „Terminliste“. 
Die Modulplanung wird anlässlich des Elternabends 8.Klasse den Eltern vorgestellt. 
Die Terminliste wird jährlich durch die Schulleitung aktualisiert und den Eltern wenn möglich im 1. 
Quartal der 8. Klasse abgegeben. 
 
Berufswahlwoche und Schnupperwoche OSZK 
Im 8. Schuljahr sind die «Berufswahlwoche» und die «Schnupperwoche» verbindlich. Die 
Planung, bei Bedarf auch die Durchführung erfolgt im Team. 
 
Grundsatz Schnupperlehren 
Wenn möglich werden die Schnupperlehren in den Ferien absolviert.  
Unterrichts-Dispensationen sind im Rahmen der benötigten Zeit für Schnupperlehren, sofern 
diese nicht in der unterrichtsfreien Zeit gemacht werden können, möglich. Dazu muss vorgängig 
das Dispensationsformular der Klassenlehrperson abgegeben werden ( > dann an Schulleitung). 
Dasselbe gilt für Bewerbungsgespräche, Eignungstests usw. Diese Gesuche werden in der 
Regel bewilligt. 
 
 
Kleindietwil, 13.02.2019  
 
Schulleitung   
 
 
 
Bernhard Bühler 
 
Anhänge: 

- Planungshilfe 
- Terminliste (wird jährlich aktualisiert) 


